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STADT SIEGEN Vorlagennr. 
DER BÜRGERMEISTER 2574/2003 

VERWALTUNGSVORLAGE 

Geschäftsbereich  1 
Fachbereich   Medien- und Öffentlichkeitsarbeit 
Bearbeitet von:  Frau Grebe 

Datum 
24.03.2003 

 
Beratungsfolge Ausschüsse – Rat X öffentlich  nicht öffentlich

 
Haupt- und Finanzausschuss 09.04.2003 

Betreff: 

40 Jahre Partnerschaft Siegen - Rijnsburg 
Feierlichkeiten in Siegen vom 13. - 15. Juni 2003 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis. 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Am 7. März 1963 wurde die Partnerschaft zwischen der ehemaligen Gemeinde 
Geisweid und der Gemeinde Rijnsburg begründet. Sowohl die Stadt Hüttental als 
auch die Stadt Siegen haben diese Partnerschaft fortgeführt. Es besteht eine Ab-
sprache zwischen beiden Städten, dass alle 5 Jahre im Wechsel die Partnerschafts-
jubiläen gefeiert werden. Nachdem das 35-jährige 1998 in Rijnsburg begangen wur-
de, ist die Stadt Siegen Ausrichterin der Feierlichkeiten zum 40-jährigen Bestehen. 
 
In einem ersten Koordinierungsgespräch am 21. Januar 2003 zwischen den Mitglie-
dern des Partnerschaftskomitees des Rates der Stadt Siegen, der Verwaltung der 
Stadt Siegen sowie Vertretern von Vereinen wurden die Jubiläumsfeierlichkeiten für 
die Zeit vom 13. - 15. Juni 2003 festgelegt. Die Partnergemeinde Rijnsburg hat die-
sem Termin zugestimmt. Erwartet werden aus der Partnerstadt neben einer offiziel-
len Delegation Vertreter von Sportvereinen, einem Chor, der Feuerwehr, einer Thea-
tergruppe und Bürger und Bürgerinnen, die sich im Laufe der Jahrzehnte Verdienste 
um diese Partnerschaft erworben haben. 
 
Das offizielle Programm wird nach Fertigstellung den Mitgliedern des Haupt- und Fi-
nanzausschusses zur Kenntnis übersandt. Die Betreuung erfolgt durch das Partner-
schaftskomitee. 
 
Haushaltsmittel stehen bei der Haushaltsstelle 1.000.6315.8 - Partnerschaftsjubiläum 
Siegen/Rijnsburg - in Höhe von 5.000,00 Euro zur Verfügung. 
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Finanzielle Auswirkungen  ja   nein  

 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 
 
 
Stehen noch nicht 
fest 

 
jährliche Folgekosten 
 
 
 
nein 

 
Finanzierung  
Eigenanteil 
 
 
      

 
Finanzierung objekt- 
bezogene Einnahmen 
 
 
      

 
Abstimmung  
mit dem Kämmerer 
 

  ist erfolgt 

 ist nicht erforder-
lich, da Haushaltsmittel 
im Haushaltsjahr zur 
Verfügung stehen. 

 
Veranschlagung 
 

  im VermH 
            

 
  im VerwH 

            

 
  Nein 

 
  Ja, mit 

      5.000,00 € 

 
Haushaltsstelle 
1.000.6315.8 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Ulf Stötzel 
 
 
 
Anlagen:   




